
 

Bridge-Club Gravenbruch / Neu-Isenburg e.V. 

Mitglied im Deutschen Bridge-Verband e.V. 
 

Protokoll Mitgliederversammlung am     27. März 2024  
 
Ort:   Haus der Vereine, Offenbacher Str. 35, 63263 Neu-Isenburg 
Beginn:   16:34 Uhr 
Ende:    17.17 Uhr 
Teilnehmer:  47 
Tagesordnung: siehe E-Mail und Einladungsschreiben vom Januar 2024  
 
 
TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,  

Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Mitgliederversammlung wird vom Vorsitzenden Herrn Brandt um 16:34 Uhr eröffnet. 
Es sind 48 Mitglieder anwesend.  
Die Einladung wurde fristgerecht nach § 9.4 und ordnungsgemäß nach § 9.6 der Satzung 
versandt.  
Zur Tagesordnung werden keine Änderungen vorgeschlagen.  
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
TOP 2  Mitglieder Stand u. Berichte der Vorstände 
 
Der Mitgliederstand ist heute 123 Mitglieder.  
 
Herr Brandt bittet der seit letzter Mitgliederversammlung verstorbenen Mitglieder, Frau Erica 
Bressau und Frau Gisela Hagen, zu gedenken.  

 
Die seit letzter Mitgliederversammlung neu aufgenommenen Mitglieder:   
Helmuth Kastner, Ulrike Sander-Reiss, Dr. Ursula Kippler Wurm, Dr. Jan Wurm, Renate u. 
Werner Zloch, Cosima Barth, Ursula Kuchenbuch und Christina Scheidt, werden begrüßt.  
 
 

• Bericht Vorsitzender Herr Brandt  
Herr Brandt führt aus, dass der Spielraum sich erfreulicherweise wieder füllt. Wir haben eine 
stabile Präsenz Teilnahme, außerdem ist das Internet Bridge beliebt.  
Wir haben 9 Neuaufnahmen zu verzeichnen.  
Für die Mithilfe beim Eindecken vor dem Spiel und Aufräumen und natürlich für Ihre Spenden, - 
siehe Kassenbericht – sind wir den Spielern dankbar.   
Im Dauereinsatz sind, Vorstand und CP Sekretärin Fr. Wedemeier sowie Herr Thomas Fehlau im 
Hintergrund bei der Kassenbetreuung. Und die mittlerweile 6 Turnierleiter, Frau Horazeck, Frau 
Hechler, Herr Vidal, Frau Spaan, Frau und Herr Brandt.  
Beliebt ist die Geburtstags-Betreuung von Ingeborg Fehlau  
Die Krankenbetreuung, wo nötig, durch Inga Ubenauf erfährt viel Dankbarkeit.  
Der Dank gilt auch den Kassenprüferinnen Frau Nehl und Frau Weber.  
 
Zum Thema RealBridge: dies wird sehr gut angenommen. Die Verwendung des RealBridge 
Systems ist jedoch mit Kosten verbunden.  
In der Corona Zeit hatten wir diese Veranstaltungen für die Mitglieder kostenfrei durchgeführt. Wir 
hatten ein gesundes Budget durch umsichtige Kostenverwaltung der Fehlaus. Weiteres wird 
unter TOP 8, Anträgen, behandelt.   
 

• Bericht Veranstaltungen Frau Horazeck 
Die Kosten für Veranstaltungen sind stark angestiegen. Die Gastronomie ist mit 



Kostensteigerungen und Steuererhöhungen konfrontiert. Bei den Veranstaltungen werden unsere 
Kostenbeteiligungen daher ansteigen. Frau Horazeck erklärt noch die Kostenbeteiligungen der 
Gäste bei Veranstaltungen.  
 
Termine für Sommerfest, Geburtstagsturnier und Adventsturnier werden noch bekanntgegeben, 
da zurzeit noch Gespräche für Ort, Raum und Gastronomie stattfinden.  
 

• Bericht Sportwart Herr Vidal  
Der Sportwart erklärt, wie kompliziert und zeitaufwendig der Vorgang ist, ein Board mit 
veränderten, falschen Kartenverteilung zu klären. Eventuell muss auch das Scores-System 
angepasst und für dieses Board in zwei Gruppen aufgeteilt werden.  
Um dies zu verhindern, sollen nach dem Spiel entsprechend den Turnier Bridge Regeln keine 
Karten aus dem Board genommen werden. Falls dies zur Klärung notwendig ist, soll der 
Turnierleiter gerufen werden.  
 
TOP 3  Bericht der Kassenwartin Frau Fehlau  
 
Die im Bericht erwähnten Zahlen sind in der dem Protokoll beigefügten Budgetliste 2023 zu 
finden. 
 
Unser Club finanziert fast alle Clubfeste über die Spielgelder, während Büromaterial, 
Wettspielgebühren sowie Blumengrüße (anlässlich runder Geburtstage oder Krankheit) über 
Mitgliedsbeiträge finanziert werden. Die Coronajahre waren diesbezüglich sehr schwierig. 2019 
hatten wir noch 7.009 € Spieleinnahmen, 2020 nur 1.440 € und 2021 1.605 € Einnahmen. 
Glücklicherweise sind die Spielgelder in 2023 auf 6.290 € angestiegen und wir nähern uns wieder 
dem Ziel von 7.000 €.  
 
Spielgelder: 
Die Mittwochseinnahmen – bisher der höchste Posten – wurden in 2023 durch die Einnahmen 
von RealBridge überholt. Dies lag zu einem Großteil an den vielen Gastspielern mit einem 
höheren Spielgeldanteil, was wiederum zu einer Vielzahl neuer Mitglieder führte. Derzeit wird 
RealBridge offenbar von unseren Mitgliedern vorgezogen und stellt einen festen Anteil unseres 
Vereinslebens dar. Dennoch wünschen wir uns langfristig wieder mehr aktiven Spielbetrieb im 
Feuerwehrhaus. 
 
Die Förderungen der Stadt Neu-Isenburg haben sich in den letzten Jahren (mit Ausnahme eines 
Coronazuschusses) bei 200 € jährlich eingependelt und werden wohl auch 2024 nicht ansteigen. 
Daher war es eine große Überraschung und Hilfe ganz, ganz viele Spenden von unseren 
Mitgliedern zu bekommen. Jeder einzelne Cent der 959 € wurde von Mitgliedern gespendet, 
dafür herzlichen Dank. Dabei möchte ich nicht unerwähnt lassen, dass Spenden zu einem 
bestimmten Zweck (also Heringsessen, Weihnachtsfeier etc.) auch dort verbucht werden und 
damit die Kosten des Festes als solches verringern.  
 
Ausgaben 
Überregionale Wettkämpfe 323 €: hierunter fallen Meldegebühren für Challenger Cup und 
Ligaspiele sowie Fahrtkostenersatz.  
 
Bridgematerial: hier haben wir durch den Verkauf von nicht mehr benötigtem Material aus 
Gravenbruch 48 € eingenommen, so dass unsere Bridge-Anschaffungen von 51 € in 2023 
lediglich mit 3 € die Kasse belasteten. 
 
Sonstiges: 2.821 €, hierunter fallen Papier, Druckerpatronen, Coronatests sowie Internetkosten. 
Kontoführung bekommen wir von der Sparkasse nach wie vor gratis, lediglich die Scheckkarte 
kostet 8 €. Wir zahlen im Feuerwehrhaus keine Miete, lediglich 50 € Vereinsbeitrag fallen jährlich 
an. Ein großer Posten sind die monatlichen Hausmeisterkosten. Hier erhalten wir die nötige 
Unterstützung beim Aufstellen und Abbauen der Spieltische. Bei allen Terminen werden wir 
durch unseren Hausmeister zuverlässig mit Getränken und Geschirr versorgt. 
 



Unsere Blumengrüße für Jubilare und im Rahmen der Krankenbetreuung kosteten 2023 495,00 
€ (2022 455 €). Dies wollen wir auch weiterhin, wenn möglich, beibehalten, da wir damit 
offensichtlich sehr viel Freude bereiten.  
 
Sonderturniere: Unsere kleinen Feste hier im Feuerwehrhaus tragen sich fast selbst und 
erfreuen sich jedes Jahr größter Beliebtheit. So war z.B. das Trudes Silvesterturnier mit 30 
Teilnehmern gut besucht. Für Mitglieder wurde kein Spielgeld erhoben. Die mitspielenden Gäste 
zahlten 20 €, so dass letztlich 7,73 € für Getränke die Kasse belasteten.  
 
Das Aschermittwochturnier mit 50 Mitspielern war ein großer Erfolg. Der Club spendete die 
Matjes, und die Mitglieder haben daraus ein richtig tolles Heringsbuffet gezaubert, welches die 
Kasse lediglich mit 34 € belastete, Getränke inbegriffen. 
 
Unser Sommerturnier am 5.7. mit 70 Teilnehmern kostete im Restaurant 3.090 €. Hinzu kamen 
Turnierpreise und Trinkgelder. 1.544 € kamen durch Spielgelder zusammen und 280 € durch 
eine Trinkgeldsammlung. Außerdem gab es ein paar Spenden, so dass letztlich 1.644 € die 
Kasse belasteten. Ähnlich verhielt es sich bei den anderen großen Festen, die wir außer Haus 
gefeiert haben. 
 
Die Kassenwartin lobt die Zahlungsmoral der Mitglieder. Die Zahlungen für RealBridge laufen 
reibungslos, und die Mitgliedsbeiträge 2024 sind bis auf 2 bereits eingegangen.  
 

TOP 4  Bericht der Kassenprüferinnen Frau Nehl und Frau Weber  
 
Stellvertretend für Frau Gisela Hagen hat Frau Margitta Weber mit Frau Dorothea Nehl am 
5.2.2024 die Kasse und die Bankgeschäfte, das Bankkonto und das Kassenbuch genauestens 
geprüft. Es gab keine Beanstandungen. Alles hat bis zum letzten Cent gestimmt.  
 
Sie loben die Arbeit der Kassenwartin, der besondere Dank gilt auch Herrn Fehlau für seinen 
freiwilligen Einsatz für den Club.  
 
Herr Gompf stellt den Antrag, die Kassenwartin zu entlasten.  
Der Vorschlag wird einstimmig, mit einer Enthaltung, ohne Gegenstimmen, angenommen  
 
 
TOP 5  Entlastung des Vorstandes  
 
Herr Gompf stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten:  
Der Antrag wird - mit fünf Enthaltungen der Betroffenen – ohne Gegenstimmen angenommen.  
 
 
TOP 6  Entlastung der Kassenprüfer  
 
Herr Brandt stellt den Antrag, die Kassenprüferinnen zu entlasten:  
Der Antrag wird, mit einer Enthaltung, angenommen.  
 
 
TOP 7  Wahl der Kassenprüfer 
 
Da Frau Gisela Hagen verstorben ist, muss ein zweiter Kassenwart/in gewählt werden.  
Da Frau Weber ersatzweise die Kassenprüfung mit durchgeführt hat, wird sie als zweite 
Kassenprüferin vorgeschlagen. Sie ist mit dem Vorschlag einverstanden.   
Frau Weber wird einstimmig mit einer Enthaltung gewählt. Sie nimmt die Wahl an.  
 
TOP 8  Anträge  
 
TOP 8-A:   
Der Vorstand beantragt eine Erhöhung der Spielgebühren für RealBridge:  
2,00 € für Mitglieder und 4,00 € für Gäste  



 
Begründung:  
Anders als bei Präsenzturnieren entstehen Kosten pro Spieler vonseiten des RealBridge 
Unternehmens.  
Diese Kosten wurden von Club aufgrund der Corona-Situation bislang noch nicht erhoben.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
TOP 8-B:   
Der Vorstand beantragt, die Spielgebühren für Bridge & Kaffee generell auf 2,00 € festzulegen 
und keine einzelnen Zahlungen für Kaffee mehr zu erheben.  
 
Begründung:  
Vereinfachung der Zahlvorgänge.  
Der Kaffee wird von Herrn Hofmann gegen Gebühr bereitgestellt, diese wird von der 
Kassenwartin beglichen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
TOP 8-C:  
Der Spielbetrieb soll am Mittwoch weiterhin um 16.30 zu beginnen.  
 
 Herr Brandt führt aus, dass diese Spielzeiten zur Turniervorbereitung für die Turnierleiter vor 
allem im Sommer problematisch sind. Durch die Zeit zur Vorbereitung, eine Stunde vor 
Turnieranfang, ist ein sommerlicher Tag stark eingeschränkt für private Aktivitäten. Außerdem 
wird es als störend empfunden, an heißen Tagen in einem abgedunkelten Raum zu verweilen. 
Die Turnierleiter möchten in den Sommermonaten unter diesen Umständen nicht zur Verfügung 
stehen.  
Nach weiterer Diskussion befragt der Vorsitzende die Versammlung, ob eine Abstimmung 
gewünscht wird.  
Dies ist nicht der Fall und die Spielzeiten für Mittwoch verbleiben bis auf Weiteres bei 17:30 Uhr 
für die Periode Anfang April bis Ende September.  
 
TOP 9  Verschiedenes 
 
Zu Verschiedenes werden keine weiteren Themen angebracht.  
 
 
 
Die Versammlung wird um 17:17 Uhr geschlossen.  
 
 
 
 
Schriftführerin Frau Margund Brandt  
 
 
Gez. Vorsitzender      Gez. Stellvertretende Vorsitzende   
 
Cornelus Brandt      Brigitte Horazeck   


